
Wie	es	weitergeht:	Weisheit	als
Weg	und	Lebensaufgabe

Teil	I:	Weisheit	verstehen
Kapitel	1:	Weisheit:
Vergessenes	Wort	–
ersehnte	Fähigkeit

Weisheit:	Praktische
Lebensklugheit	in
Höchstform

Geschenkt	oder	erlernt
–	woher	Weisheit
kommt

Weisheit	als	Navigator
durch	eine	komplexe
Welt

Wie	weise	Menschen
sind

Kapitel	2:	Weisheit
verstehen:	Von	den
antiken	Mythen	bis	zur



heutigen	Forschung
Alte	Weisheit:	Von
Lehrern,	Mythen	und
Märchen

Religionen	weltweit	und
das	gute	Leben

Unter	der	Lupe:
Weisheit	wird	erforscht

Kapitel	3:	Der	weise
Mensch:	Immer	auf	dem
Weg

Der	Entschluss:	Weise
werden	wollen

Das	Leben	will	gelebt
werden

Immer	kurz	vor	dem	Ziel

Kapitel	4:	Scheitern	–	der
steile	Weg	zur	Weisheit

Ohne	Scheitern	kein
Erfolg?



Scheitern	überstehen

Aufgeben	als	der
Weisheit	letzter
Schluss

Teil	II:	Weise	werden
Kapitel	5:	Leben,	leben,
leben:	Weisheit	und
Erfahrung

Erleben,	erfahren,
erinnern

Wozu	es	gut	war:
Erlebtes	wird	Erfahrung

So	wird	aus	Erfahrung
Weisheit

Tagebuch	schreiben:
Erinnerungen	und
Erfahrungen	sichern

Kapitel	6:	Lernen,	lernen,
lernen:	Die	Weisheit	und
das	Wissen



Weisheit	und	Wissen:
Eine	problematische
Beziehung

Wissen	vergessen,
vergessenes	Wissen:
Wie	Bildung	entsteht

Das	Wissen	der	Hände:
Weisheit	und	praktische
Fähigkeiten

Kapitel	7:	Hören,	hören,
hören:	Die	Weisheit	alter
Zeiten

Bewährte	Weisheit:
Mythen,	Märchen	und
Legenden

Wie	man	Weisheit
findet:	Mythologisches

Wie	man	Weisheit
findet:	Legendäres

Wie	man	Weisheit
findet:	Fabelhaftes



Wie	man	Weisheit
findet:	Märchenstunde

Wie	meine	Mutter
immer	gesagt	hat:
Sprichwörter

Kapitel	8:	Denken,	denken,
denken:	Die	Weisheit	und
die	Philosophie

Was	Philosophie
überhaupt	ist

Wenn	plötzlich	vieles
sinnvoll	erscheint:
Philosophie	persönlich

Einfach	mal
aufschreiben:	Der
Denker	im	Turm

Kapitel	9:	Lesen,	lesen,
lesen:	Die	Weisheit	und
die	Bücher

Lesen	können,	lesen
wollen,	lesen	müssen


